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emanue

Willkommen in Willingen
Heute erlebt ihr den Trubel der An-
reise, morgen schon wird es an den 
Brettern zur Sache gehen. Wie schön, 
dass ihr in diesem Jahr dabei seid, 
herzlich willkommen in Willingen! 
Wir alle sind gespannt auf die nächs-
te Woche voller Schach und allem 
darum herum - mittendrin natürlich 
die Spieler, unterstützt von Trainern, 
Eltern, Geschwistern und weiteren 
Fans. Das ganze Orga-Team ist voller 
Vorfreude und wünscht euch eine 
faire und spannende Meisterschaft.

Wichtige Tagesinfos
17:30 Regelkunde (Raum KR4)
18:00 Doping-Info (Raum KR27)

 (Raum KR27)

Essenszeiten

HEUTE Abendessen ab 17:30 Uhr

Samstag, 26.05.2018, ab 13.30,
7 Runden à 15 Minuten,
viele Preise, Pokal für den 
Willinger Familienmeister 2018,
Zweiermannschaften
(beide Spieler aus einer Familie)

Familienmeisterschaft

... bei der Infoveranstaltung zum Eh-
renkodex der Deutschen Schachjugend, 
gilt für alle offiziellen Landesvertreter 
(Delegationsleiter, Trainer, Betreuer)
Sonntag, 08:45 Uhr 
KR4

Erfrischung gefällig?
Ab ins Lagunenbad - Gegen Vorlage 
des DEM-Namensschilds erhaltet ihr  
vom 19.05. bis 26.05. vergünstigten 
Eintritt ins Lagunen-Erlebnisbad. Er-
wachsene zahlen 5,00 € statt 8,90 €, 
Jugendliche zahlen 3,00 € statt 4,90 
€. Für Entspannung nach der an-
strengenden Partie ist also gesorgt.

19. Mai 2018
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„Wenn du einen guten Zug 
siehst, suche nach einem 
besseren!“
(Dr. Emanuel Lasker)

In diesem Sinne heißen wir 
euch, liebe Eltern, Trainer, 
Betreuer und natürlich vor 
allem euch, liebe Teilneh-
mer, herzlich willkommen 
in Willingen und freuen uns 
sehr darauf, diese DEM-
Woche mit euch zu erle-
ben! Auch in diesem Jahr 
könnt ihr euch auf eine tol-
le Woche gefasst machen  
-  Euch begleitet dabei die  
emanuel – diese Meister-
schaftszeitung, die nicht 
nur vom Geschehen an den 
Schachbrettern sondern 
auch von allem darum her-
um berichten wird.

Es  erwarten  euch  brandak-
tuelle  Informationen,  Ein-
blicke in die Meisterschaft, 
Wissenswertes zu unserem 
Titelhelden, Geschichten  
und  Gerüchte,  Berichte,  
knifflige  Rätsel, Grüße von 
daheim, der aktuelle Tages-
plan, spannende Interviews, 
erschütternde Skandale und 
vieles, vieles mehr. Kurzum: 
Ihr solltet unter keinen Um-
ständen eine Ausgabe ver-
passen.

Ihr bekommt die emanuel 
beim Frühstück - Spätauf-
steher können sich das Ma-
gazin beim Infopoint, beim 
DEM-Shop oder im Freizeit-
büro abholen. Wir wünschen 
euch viel Spaß in Willingen 
und eine tolle Meisterschaft!

Eure emanuel - Redaktion

Editorial
Grußwort

Liebe Jugendliche, liebe Eltern, lie-
be Betreuer,
vor 150 Jahren wurde Emanuel 
Lasker geboren. Bis heute der ein-
zige deutsche Schachweltmeister. 
Zu seinen Ehren soll die diesjäh-
rige Deutsche Meisterschaft unter 
dem Motto „Lasker“ stattfinden. 
Genauso wie Lasker zur Tradition 
des Deutschen Schachs gehört, 
gehört das Sauerland Stern Hotel 
auch schon zur Tradition des Deut-
schen Jugendschachs, denn auch 
in diesem Jahr erwarten wir wieder 
knapp 1.500 Gäste, die von den 
Hotelmitarbeitern bestens umsorgt 
werden und somit hervorragende 
Voraussetzungen vorfinden kön-
nen.

Den  Mittelpunkt der Meisterschaften stellen natürlich die Spieler dar. Viel-
leicht verbirgt sich unter ihnen ja tatsächlich ein neuer Lasker, der mit viel 
Fleiß und Training nicht nur den Deutschen Meistertitel erringt, sondern 
später tatsächlich auch um den Titel des Weltmeisters spielt. 
Wie es vergangenen Deutschen Meistern ergangen ist und ob ihr schachli-
cher Werdegang zum Weltmeisterkampf geführt hat, könnt ihr in der Meis-
terschaftszeitung nachlesen, in der wir - wie auch auf unserer Website 
www.dem2018.de - täglich Berichte und Impressionen veröffentlichen und 
eben diese Deutschen Meister interviewt haben.

Aber nicht nur im Öffentlichkeitsbereich versuchen wir, dieser Meisterschaft 
den würdigen Rahmen zu verleihen, den sie verdient. Über 40 ehrenamtli-
che Helfer im Team der DSJ sind zusätzlich zu den ehrenamtlichen Helfern 
in den Landesschachjugenden zugange. Hierfür möchte ich jetzt schon ein 
großes DANKE loswerden. Denn neben den Schachpartien ermöglichen die 
Helfer mit einem großen Rahmenprogramm von Fußball- und Tischten-
nisturnieren, über Tandem- und Blitzmeisterschaften hin zu Ausflügen in 
das Umland wieder ein breites Angebot, um ein wenig Erholung von den 
Turnierpartien zu finden. Als speziellen Gast werden wir am Abschlusswo-
chenende unsere Nationalspielerin Elisabeth Pähtz begrüßen, über deren 
Besuch wir uns sehr freuen.

Nicht vergessen möchte ich hier aber auch die Mitarbeiter unserer Ge-
schäftsstelle, die vor der Deutschen Meisterschaft sicherlich wieder die ein 
oder andere Überstunde geleistet haben, um im Hintergrund diese Meis-
terschaft zu organisieren und damit den Weg von der Ausschreibung hin 
zum ersten Zug geebnet haben. Vielen Dank! 

Ich wünsche nun ein spannendes Turnier mit spannenden und fairen Par-
tien und drücke euch die Daumen, damit ihr alle eure Ziele erreicht oder 
sogar übertrefft und vielleicht eine Karriere wie eben Emanuel Lasker be-
ginnt.

Euer Malte Ibs,
Vorsitzender Deutsche Schachjugend
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Tag U10, U12
Samstag, Anreise bis 17:30 Uhr Anreise bis 17:30 Uhr

Zentrale Regelkunde (17:30 -18:30)
U18/U18w Info Dopingkontrolle (18:00)

nach dem Abendessen: ab  für alle
 1.+ 2. Runde (8:30 Uhr + 15:30 Uhr) 1.+ 2. Runde (8:30 Uhr + 15:30 Uhr)

 3.+ 4. Runde (8:30 Uhr + 14:30 Uhr) 3. Runde (14:30 Uhr)
 5. Runde (9:00 Uhr) 4. Runde (9:00 Uhr)
 6. + 7. Runde (8:30 Uhr + 15:30 Uhr) 5. + 6. Runde (8:30 Uhr + 15:30 Uhr)

 8. Runde (14:30 Uhr) 7. Runde (14:30 Uhr)
 9. + 10. Runde (8:30 Uhr + 14:30 Uhr) 8. Runde (8:30 Uhr)

Samstag, 11. Runde (9:00 Uhr) 9. Runde (9:00 Uhr)
 für alle Altersklassen

 Abreise

Die DEM ist ein Spitzenschach-Tur-
nier – aber eben eines für Kinder 
und Jugendliche. Deshalb werden 
im Zweifel auch die Turnierregeln 
kinder- und jugendgerecht ausge-
legt: Nach der Spielordnung der 
DSJ sind Abweichungen von den 
für die Erwachsenen geltenden Re-
geln im Sinne einer kinder- und ju-
gendgemäßen Handhabung mög-
lich, wenn sie vorher im Rahmen 
der Ausschreibung oder eines Aus-
hangs vor Ort angekündigt waren.

„Der Schiedsrichter berücksichtigt 
bei der Anwendung der FIDE-Re-
geln den Entwicklungsstand des 
Spielers und kann in begründeten 
Ausnahmefällen im Sinne einer 
altersgemäßen Handhabung von 
einzelnen Regeln abweichende 
Entscheidungen treffen.“

Bei Regelverstößen sind deswe-
gen in Einzelfällen großzügigere 
Handhabungen der FIDE-Regeln 
möglich, etwa wenn eine Remis-
reklamation zwar berechtigt ist, 
aber der Spieler nicht alle Forma-
lien einhält.  Auch bei der Anzahl 
der regelwidrigen Züge sind wir so 
weniger streng als die neuesten 
FIDE-Regeln: Auf der DEM ver-
liert nicht zwangsläufig bereits der 
zweite unmögliche Zug.

Nur mit Ausweis in den Turniersaal!
Auch in diesem Jahr habt ihr bei der Anmeldung wieder kleine Namens-
schilder bekommen, mit denen ihr euch als Spieler, Delegationsleiter, 
Trainer oder Mitreisender auszeichnen könnt. Warum das wichtig ist? Nur 
mit eurem Ausweis erhaltet ihr auch Zutritt zum Turniersaal. So wollen 
wir gewährleisten, dass keine Unbefugten in den Spielsaal gelangen und 
für Störungen sorgen. Doch natürlich wollen wir keine interessier-
ten Zuschauer ausschließen. Diese können am Infopoint (vor 
dem Spielsaal) gegen ein Pfand einen Besucherausweis er-
halten. Besonders wichtig ist der Spielerausweis auch für die 
kiebitzfreie Zeit. Um die Schützlinge eine halbe Stunde unter 
sich zu lassen, werden nach fünfzehn Minuten alle Eltern 
und Trainer aus dem Turniersaal gebeten – und damit 
in diesem Wisch nicht gleich der ein oder andere Spie-
ler mit hinausschwappt, sollte jeder immer das Namens-
schildchen tragen. Wie in den Vorjahren weiten wir in der 
Schlussrunde die kiebitzfreie Zeit aus: In der 9. bzw. 11. Run-
de sind Zuschauer nur in der ersten Stunde zugelassen.

Handys und andere elektronische 
Kommunikationsgeräte dürfen 
nicht in das Turnierareal mitge-
nommen werden und sollten im 
Zimmer oder beim Betreuer blei-
ben. Sollte trotzdem ein Handy 
klingeln, gilt: Im Grundsatz führt 
das Handyklingeln – unabhängig 
davon, welche technische Funkti-
on dafür verantwortlich ist – zum 
Partieverlust. Mildere Sanktionen 
sind bei jungen Spielern möglich 
und richten sich nach den genauen 
Umständen. 

Ab der Altersklasse U14 gehen wir 
jedoch davon aus, dass alle Teil-
nehmer einer Deutschen Meister-
schaft über die Formalitäten Be-
scheid wissen. Um dir die genauen 
Abläufe etwa bei einer Remisrekla-
mation noch einmal ins Gedächt-
nis zu rufen, bieten wir heute um 
17:30 im Konferenzraum 4 für 
alle Spieler einen 
Auffrischungs-
kurs der FI-
DE-Regeln 
an.
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Bei allen Fragen zum Turnier 
könnt Ihr Euch an die Schieds-
richter wenden. Sie sind für den 
korrekten Ablauf in ihrem jewei-
ligen Spielbereich verantwort-
lich, überwachen die Einhaltung 
der Spielregeln und stellen gute 
Spielbedingungen sicher. Gebt 
ihnen bitte die unterschriebenen 
Partieformulare mit den Ergeb-
nissen ab. Kontrolliert bei der 
Unterschrift bitte das Ergebnis 
und achtet darauf, dass die Züge 
vollständig sind. Daneben gibt es 
wieder kleine Ergebniszettel, die 
in die dafür vorgesehenen Boxen 
zu legen sind. So gelangen eure 
Ergebnisse noch schneller ins In-
ternet.

Die Auslosung erfolgt durch den 
Sportlichen Gesamtleiter Falco 
Nogatz oder durch seine Stellver-
treterin Kristin Wodzinski.

-
-

Einsprüche gegen Entscheidun-
gen eines Hilfsschiedsrichters 
sind umgehend an den Schieds-
richter der jeweiligen Altersklas-
se zu richten. Proteste gegen 
Entscheidungen eines Schieds-
richters müssen spätestens eine 
Stunde nach Beendigung der 
letzten Partie der jeweiligen Run-
de der betreffenden Meisterschaft 
schriftlich beim Sportlichen Ge-

samtleiter eingereicht werden. Ist 
dieser nicht erreichbar, können 
die Proteste auch bei seiner Stell-
vertreterin abgegeben werden.

Berufungen gegen deren Ent-
scheidung sind innerhalb einer 
Stunde nach Beendigung der letz-
ten Partie der jeweiligen Runde 
schriftlich beim Turnierschiedsge-
richt möglich; gleichzeitig ist eine 
Protestgebühr in Höhe von 75 € 
fällig (wird bei Erfolg erstattet).

Das Turnierschiedsgericht be-
steht aus drei Personen und zwei 
Ersatzleuten. Sollte eine Person 
verhindert oder befangen sein 
(da gegen eine Entscheidung 
protestiert wird, die einen Spieler 
aus ihrem Landesverband betrifft 
o.ä.), so rückt einer der Ersatz-
leute in das entscheidende Gre-
mium. Die Wahl erfolgt beim ers-
ten Treffen der Delegationsleiter.

-

Seit mehreren Jahren spielt die 
DSJ ihre Meisterschaften ohne 
Karenzzeit aus. Zu einem fairen 
Wettkampf gehört schließlich 
auch das pünktliche Erscheinen 
zum Spielbeginn! Solltest du je-
doch einmal nicht rechtzeitig 
kommen, so hast du deine Partie 
nicht gleich verloren. Vielmehr 
erhält jeder Spieler, der nach der 
Erklärung des Schiedsrichters, die 
Runde sei eröffnet, im Spielbe-
reich eintrifft, eine Zeitstrafe von 

15 Minuten 
– zusätzlich 
zu seiner oh-
nehin bereits 
verstrichenen 
Zeit. Ab dem 
zweiten Mal Zu-
spätkommen hast 
du die jeweilige 
Partie aber auch 
verloren.

Die Regelung be-
deutet nun aber 
nicht, dass jeder Spieler einen 
einmaligen Freifahrtsschein hat: 
Grundsätzlich hat jeder Spieler, 
der mehr als 15 Minuten nach 
Spielbeginn im Spielbereich er-
scheint, seine Partie verloren!

Die Schiedsrichter werden ge-
nau auf die Einhaltung der Re-
gel achten und nur dann nicht 
auf Zeitstrafe oder Partieverlust 
entscheiden, wenn der Spieler 
seine Verspätung nicht zu ver-
antworten hat, etwa wenn er 
stürzt und verarztet werden muss 
oder wenn der Fahrstuhl stecken 
bleibt. Längere Wartezeiten vor 
dem Fahrstuhl hingegen sind kei-
ne Entschuldigung; gleiches gilt 
für Schlangen am Buffet, stumme 
Wecker und so weiter.

Schenke der Regelung die nöti-
ge Beachtung und berücksichtige 
insbesondere, 

-

Die Paarungen werden beim Aushang mit einem Zeit-
stempel versehen. Innerhalb von 15 Minuten kann 
es dann noch zu Korrekturen kommen, etwa weil ein 
Partieergebnis falsch erfasst wurde. Nur in absoluten 
Ausnahmefällen kommt es noch später zu Korrektu-
ren - dann werden die Delegationsleiter jedoch vom 
Sportlichen Gesamtleiter darüber informiert.

Ausgelost wird für alle Meisterschaften nach dem 
Datenbestand der DWZ vom 16.05.2018.

Bei den Deutschen Jugendeinzelmeisterschaften 
sollen die Titel und Platzierungen ausgespielt wer-
den. Die Betonung liegt dabei auf gespielt, es ist 
nicht Sinn der Sache, dass zwei Spieler ohne Kampf 
auf dem Brett die Punkte teilen. Daher spielen wir 
auch dieses Jahr mit der sogenannten Sofia-Regel:  
Remisangebote sind erst nach dem 20. Zug von 
Schwarz erlaubt. Diese Regel gilt für alle Altersklas-
sen und auch für die offenen Turniere.

en 
em 
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U10, U12 U14, U16, U18
11 Runden Schweizer System in je zwei Gruppen 
(offen und weiblich).

9 Runden Schweizer System in je zwei Gruppen 
(offen und weiblich).

Bedenkzeit 75 Minuten für 40 Züge, danach zu-
sätzliche 15 Minuten für die restlichen Züge, bei 
zusätzlichen 30 Sekunden pro Zug von Beginn 
an.

Bedenkzeit 90 Minuten für 40 Züge, danach zu-
sätzliche 30 Minuten für die restlichen Züge, bei 
zusätzlichen 30 Sekunden pro Zug von Beginn 
an.

Feinwertungen: Buchholz mit Streichwertung, 
verfeinerte Buchholz mit Streichwertung, Sieg-
wertung, Startrangliste.

Feinwertungen: Buchholz mit Streichwertung, 
verfeinerte Buchholz mit Streichwertung, Sieg-
wertung, Startrangliste.

Offene Deutsche Juniorenmeisterschaften U25
9 Runden Schweizer System in drei Gruppen 
(unterteilt nach DWZ-Wertungsgruppen: A, B 
und C).
Bedenkzeit 90 Minuten für 40 Züge, danach zu-
sätzliche 30 Minuten für die restlichen Züge, 
bei zusätzlichen 30 Sekunden pro Zug von Be-
ginn an.
Feinwertungen: Buchholz mit Streichwertung, 
verfeinerte Buchholz mit Streichwertung, Sieg-
wertung, Startrangliste.

Turniermodus

Dieses Jahr testen wir beim Dabei-Cup 
das Keizer-System. Die Paarungsre-
geln sind einfacher und helfen hof-
fentlich dabei, den Rundenbeginn 
zu beschleunigen. Dabei erhält 
jeder Spieler einen Keizer-Rang. 
Der stärkste Spieler nach Wer-
tungszahl erhält den höchsten 
Rang. Die Keizer-Punkte errech-
nen sich aus dem Keizer-Rang 
der Gegner; gewinnt man ge-
gen Keizer-Rang 50, erhält man 
50 Keizer-Punkte. Spielt man 
gegen Keizer-Rang 50 Remis, 
erhält man die Hälfte, also 25 
Keizer-Punkte. Turniersieger 
des Dabei-Cups ist, wer am 
Ende des Turnieres die höchste 
Keizer-Punktezahl hat.

Wie genau das in der Praxis aussieht und wie 
die Paarungen zustande kommen, erfahrt ihr 
in der Sonntagsausgabe der emanuel.

Schon Hunger?
Falls du gerade in der Schlange 
vor der Anmeldung stehst, nach 
langer Anreise und mit leerem 
Magen, und dich fragst, wie du 
jetzt an was zu futtern kommst – 
dann seien dir die Verpflegungs-
marken des Hotels ans Herz (oder den Bauch) 
gelegt. Für Gäste, die extern oder ohne Vollver-
pflegung untergebracht sind, bietet das Hotel 
Essensmarken an. Für jeweils fünfzehn Euro 
(Mittag- oder Abendessen) kannst du für ein-
zelne Tage Zugang zum Buffet bekommen. Zu 
kaufen gibts die Marken beim DSJ-Infostand, 
am Anreisetag jedoch bei der Anmeldung.

Essen? Nicht ohne Armbändchen
Bei der Anreise habt ihr unter anderem ein 
Armbändchen erhalten, dies ist wichtig 
beim Essen. Das Hotelpersonal kontrol-
liert am Eingang zum Speisesaal eure 
Bändchen.

wichtig 
ntrol-
l eure 
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Die drei Gesamtleiter agieren viel im Hintergrund  
und sind für den organisatorischen Ablauf der DEM 
zuständig. Sie kümmern sich um die Kommunikation 
mit dem Hotel sowie den Delegationsleitern, die Pla-
nung von Eröffnung und Siegerehrung und überwa-
chen zahlreiche Details. Bei organisatorischen Fragen 
und Problemen könnt ihr euch an Jörg Schulz, Gabri-
ele Häcker oder Malte Ibs wenden.

In den beiden Turniersälen kümmern sich in diesem 
Jahr 14 Personen um den reibungslosen Ablauf. Un-
ter der Leitung von Turnierdirektor Falco Nogatz teilen 
sich die Schiedsrichter auf die einzelnen Altersklassen 
auf, wo sie sich um die Spieler, Partien und Fair Play 
kümmern.

Damit eure Familien und Freunde auch von daheim 
aus eure Partien verfolgen können, sorgt das zwei-
köpfige Technik-Team für die Liveübertragung. Außer-
dem kümmern sie sich um den Internetzugang der 
Teilnehmer und des Organisationsteams.

Ohne das Bulletin-Team wäre eine Analyse der DEM-
Partien nicht möglich. Denn die fünf „Herrscher der 
Züge“ spielen eure gesamten Partien nach, erfassen 
sie auf diese Weise und stellen sie euch schon kurz 
nach Rundenende zur Verfügung. Der Ansprechpart-
ner Markus Semmel steht euch für Fragen zur Verfü-
gung.

Wenn die Schachpartie sehr anstrengend war, küm-
mert sich auch in diesem Jahr wieder das Freizeitteam 
um Katrin Häcker um eure Erholung. Das fünfköpfi-
ge Team hat euch Gesellschaftsspiele mitgebracht 
und sorgt mit einem umfangreichen Sport- und Aus-
flugsprogramm für Ausgleich. Ihr könnt jederzeit dort 
vorbeischauen, das Freizeitteam hat immer einen tol-
len Vorschlag parat!

Unter der Leitung von Sonja Klotz kümmern sich 
zehn Personen um die Meisterschaftszeitung, den In-
ternetauftritt www.dem2018.de, Facebook & Twitter, 
die tägliche Fernsehsendung „Chessy TV“ und vieles 
mehr.
Damit auch Fans in ganz Deutschland etwas von die-
sem tollen Event mitbekommen, beliefert die Redak-
tion bundesweit Regionalzeitungen, Radiosender, On-
line-Redaktionen und Schachportale im Internet mit 
aktuellen Informationen, Berichten und Fotos.

„Kika – Kinder können’s auch!“ Zur elften Auflage des 
Kika-Turniers begrüßt das Kika-Team auch in diesem 
Jahr wieder zahlreiche kleine Schachfans aus ganz 
Deutschland. In diesem Jahr dreht sich alles um das 
Thema „Lasker“, ein passendes kindgerechtes Frei-
zeitprogramm haben die erfahrenen Teamer schon für 
euch vorbereitet.

Gerade erst angereist und schon ist wieder Sieger-
ehrung? Die DEM vergeht manchmal wie im Flug und 
umso schöner ist es doch, wenn man ein Andenken 
mit nach Hause nehmen kann. Im DSJ-Shop gibt es 
unter anderem T-Shirts, Tassen, Plüsch-Chessys, Ma-
gnete, Buttons und vieles mehr. Auf der Suche nach 
eurer persönlichen Erinnerung helfen euch Michael 
und Karl Juhnke sowie Dagmar Schumacher gerne 
weiter.

Für alle Fragen und Unklarheiten zur DEM findet man 
Rat und Hilfe am Infopoint, der sich in den letzten 
Jahren bereits bewährt hat. Bei Thomas Kubo kann 
man sich auch zu allen Veranstaltungen anmelden 
und erhält die Besucherkarten für die Turniersäle.

Das DEM-

Team

Solltet ihr in den nächsten Tagen also Fragen, Anre-
gungen, Probleme oder Lob für die Organisation ha-
ben, dann wendet euch doch einfach an das jeweilige 
Team.
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Tag
Samstag, Anreise und Anmeldung bis 15:00 Uhr

Begrüßung 16:15 Uhr, 1. Runde (16:30 Uhr)
Kennenlernspiele 17:15 Uhr
Nach dem Abendessen: ab 19:30 Uhr  für alle

 2.+ 3.+ 4. Runde (9:00 Uhr + 10:30 Uhr + 14:00 Uhr)
Freizeitprogramm 15:30 Uhr
Kinoabend 19:00 Uhr

 5.+ 6.+ 7. Runde (9:00 Uhr + 10:30 Uhr + 13:30 Uhr)
Siegerehrung 15:00 Uhr
Abreise ab 15:30 Uhr

Diese 4 Buchstaben stehen für das beliebte Turnier 
für Kinder, das mittlerweile schneller als das Hurrica-
ne ausgebucht ist. “Kinder können’s auch!” – das For-
mat wurde erstmalig 2007 während der DEM erprobt 
und erhielt großen Zuspruch. Und auch im zwölften 
Jahr stehen jedem kleinen Schachspieler und jeder 
-spielerin wieder 30 Minuten Bedenkzeit pro Partie 
zur Verfügung. Dabei ist die oberste Prämisse Spaß, 
denn diesen soll das Turnier abseits von jeglichem 
Leistungsdruck vermitteln. Neben dem Schachspielen 
hat das erfahrene Kika-Team viele Spiele, Bastelakti-
onen und Ausflüge vorbereitet, kind- und mottogerechte Ideen für das Rahmenprogramm ausgearbeitet und 

sich wieder in Schale geworfen, diesmal zum Motto 
Lasker. Wer die kleinen, gelben Viecher (bee-doo-bee-
doo, banana, dul, hana) vom letzten Jahr vermisst, 
dem wird schmerzlich bewusst werden, dass das neue 
Motto eventuell kein vollwertiger Ersatz zum Vorjahr 
sein wird. Nichtsdestotrotz hat das Team wieder vol-
le 200% in die Vorbereitungen gesteckt, diesmal halt 
alles in schwarz-weiß. Die Lasker und Laskerinnen, 
kleinen Laskers und Laskerinnen, Laskereltern und el-
terinnen freuen sich auf Besuch im RAUM KR1 (hinter 
der Rezeption im Hotelgebäude) – kommt doch mal 
vorbei!

Du bist gut in Willingen angekommen, hast dich schon ein biss-
chen umgeschaut und beginnst dich nun langsam auf die Runde 
morgen einzustellen? Plötzlich fällt dir auf, dass du dir nicht ganz 
sicher bist, wie man korrekt Remis anbietet? Kein Problem - um 

-
ten wir um 17:30 Uhr eine Regelkunde im KR4 (hinter der Ho-

telrezeption) an, bei der du all deine Fragen stellen 
kannst. Gedacht ist diese Veranstaltung vor 
allem für Spieler ab U14, da wir ab diesem 
Alter davon ausgehen, dass ihr in Regelfra-
gen sicher seid. Aber auch allen anderen Teil-

Komm also bitte zur Regelkunde! Es wäre doch 
schade, wenn du ein Remis nicht zugesprochen 
bekommst, weil du falsch reklamiert hast.

chen umgeschaut 
morgen einzustelle
sicher bist, wie ma

ten wir um 17:3
telre

K
s
b

Sieger 2017: Jannik Kieselbach und Rubina Arnold
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Willkommen auf dem einzigartigen 
Weg des Emanuel Lasker! Dieses 
Jahr seid ihr diejenigen, die genau 
diesen bestreiten können. Zusam-
men mit euren Sekundanten Alia, 
Chiara, Isabel, Katrin und Birger 
habt ihr die Chance, euch auf den 
Spuren Laskers von den Anfängen 
der Schachkarriere bis zur Schach-
weltmeisterschaft durchzuarbei-
ten.

Auf dem Weg habt ihr eine ganze 
Reihe an Möglichkeiten, eure Vor-
lieben und Qualitäten zu entfalten. 
Natürlich seid ihr herzlich einge-
laden, eure Basis bei uns in der 
Freizeithalle aufzuschlagen. Neben 
euren Sekundanten findet ihr dort 
alles, was das Schachspielerherz 
begehrt. Naja, außer dem Essen 
und den Betten.

Dafür haben wir eine Reihe an tol-
len Spielen vorrätig, mit denen 
ihr euren kreativen Horizont er-
weitern könnt. Auch verschieden 
Bastelangebote rund um Laksers 
geliebtes Schachspiel warten nur 
auf euch. Nebenbei habt ihr dort 
die Chance, alleine oder von euren 
Sekundanten organisiert Mitstrei-
ter zu finden, die sich auch zusam-
men mit Lasker und euch auf dem 
Weg zur Schachweltmeisterschaft 
befinden.

Darüber hinaus bieten wir euch 
jede Menge Ausgleichssport, um 
die von den Partien erhitzten Ge-
müter etwas herunterzukühlen: 
Den gigantischen Fußballkäfig, 
Badminton, Tischtennis, Volley-
ball: Eigentlich ist für alles gesorgt. 
Und dann ist dieses Jahr erstmalig 
das Tischtennismobil da, bei dem 
ihr am Montag mit einem Tischten-
nisabzeichen sogar eure sportliche 
Karriere neben dem Schachsport 
vorantreiben könnt!

Auch ein Weltmeisteranwärter 
muss natürlich mal raus an die fri-
sche Luft kommen – dafür braucht 
er natürlich auch ein weltmeister-

liches Exkursionsprogramm. Wir 
werden also nicht nur das Berg-
werk gemeinsam besuchen, son-
dern auch die Glasbläserei. Und 
für die berüchtigte laskersche 
Furchtlosigkeit lassen wir uns auf 
der Sommerrodelbahn auch die 
hintersten Nerven kitzeln.
Haben wir all diese Puzzlesteine 
zusammengebaut und sind opti-
mal vorbereitet, müssen wir nur 
noch nach den Sternen greifen. 
Nach den abendlichen Presseter-
minen (Schlag das Team, Singstar 
und Weiteres) und den vorberei-
tenden Rahmenturnieren gilt es, 
in dem großen Mittwochabendspiel 
die gewonnenen Erfahrungen zu 
bündeln, um auf dem Pfad Laskers 
Weltmeister zu werden.

Wir freuen uns darauf, euch auf 
eurem Weg zu begleiten!
Euer Freizeitteam

Schutzkonzept „Prävention sexueller Gewalt“

Liebe Jugendliche, Liebe Eltern, Liebe Betreuer,

oder auch in einem einzelnen Ge-
spräch. Diese Möglichkeit möchten 
wir bieten und versprechen hierbei 
die Vertraulichkeit absolut zu wah-
ren. 

Aus dem Team der Deutschen 
Schachjugend haben wir hierzu 
zwei Mitglieder benannt. Dies ist 
zum Einen mit Eric Tietz ein Arzt 
und zum Anderen mit Katrin Hä-
cker, erfahrene Leiterin des Frei-
zeitteams. 

Sollte es zu Zwischenfällen kom-
men oder ein(e) Jugendliche(r) aus 
anderen Gründen einen Ansprech-
partner benötigen, gibt es folgende 
Kontaktmöglichkeiten:

Eric Tietz: 0178/1449493
Katrin Häcker: 0152/54155779
sexualisierte-gewalt@deutsche-

der Schutz vor sexueller Gewalt 
liegt uns, dem Vorstand der Deut-
schen Schachjugend und der Ge-
samtleitung der Deutschen Ju-
gendeinzelmeisterschaft, sehr am 
Herzen. Aus diesem Grund haben 
wir bereits vor zwei Jahren den Eh-
renkodex eingeführt, den jeder DSJ 
Teamer und jeder Landesbetreuer 
unterschreibt und sich damit zur 
Beachtung der Regeln mit dem 
Umgang von Jugendlichen ver-
pflichtet. Ebenso werden wir alle 
immer ein Auge auf den Umgang 
mit unseren Jugendlichen werfen, 
um im Notfall vorbeugend tätig 
werden zu können. 

Dennoch ist es nicht ausgeschlos-
sen, dass es zu Fällen kommt, in 
denen der Jugendliche einen für 
ihn anonymen Ansprechpartner 
wünscht. Ob per Mail, telefonisch 
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Chessy, die DEM steht an, vorbei mit der Lange-
weile für dich!
Was heißt hier Langeweile? Ihr denkt wohl, ich habe 
sonst nichts zu tun. Bin gerade zurück von einem 
großen Schulschachevent am 06. Mai am Tegernsee. 
Da war ich der Star und Uli Hoeneß nur die Nummer 
Zwei! Direkt nach der Deutschen bin ich beim Jubi-
läum des Hamburger Schulschachturnieres „Rechtes 
gegen Linkes Alsterufer“. Direkt danach mach ich Sta-
tion in Württemberg in Bissingen, dann misch‘ ich die 
YOU in Berlin auf und danach bin ich 
die Attraktion in Hessen. Sonst noch 
Fragen?

Whow! Aber wann hast du 
denn Zeit die DEM zu organi-
sieren?
Na zwischendurch, hab‘ ja Hel-
fer bei der Deutschen Schach-
jugend. Denen ein paar Anwei-
sungen, Hinweise gegeben und 
die Sache läuft. Natürlich muss 
ich immer wieder kontrollieren 
und nachschauen, ob die auch al-
les richtig machen. So ist das nun 
mal, wenn man Chef ist.

Und zufrieden mit 
dem Stand der 
Organisation?
Ich glaube, wir 
haben alles im 
Griff, ja ich kann 
nicht klagen. Nur 
das Hotel Sauer-
land Stern ist mal 
wieder überbucht, 
aber die rechnen 
wohl nicht damit, dass 
wir immer mehr werden 
bei der DEM.

Echt neue Teilnehmerrekorde?
Warten wir‘s mal ab. Zumindest die offenen Turnie-
re sind wieder gut gefragt. Liegt wohl auch an den 
Pfingstferien in NRW. Was sollen die Mädchen und 
Jungs in den Ferien auch sonst machen?

Also ich wüsste da schon was …
Na dann bist du wohl falsch hier!

In diesem Jahr dreht sich ja alles um den Schach-
weltmeister Emanuel Lasker. Chessy, was weißt 
du von ihm?
Machst du Späße mit mir?

Nein warum?
Naürlich kenne ich Lasker, damals in Berlin in seiner 
Studentenzeit habe ich oft mit ihm geblitzt!

Du? Aber wir feiern doch gerade seinen 150. 
Geburtstag. Wie willst du ihn denn da ge-

kannt haben?
Was denkst du Neunmalkluger denn, wie 

alt ich bin?

Naja, ich weiß nicht, vielleicht so 
…
Siehst du, du weißt es nicht. Natürlich 

kenne ich Lasker persönlich. 
Und die Cafézeit damals in 
Berlin war prima. Da war 
Lasker noch locker drauf. 
Nachher als es um die 
WM-Kämpfe ging, da 
wurde er angespann-
ter. Konnte ihm aber 
erfolgreich zur Seite 
stehen. Hat dann ja 
auch für 27 Jahre 
Weltmeisterschaft 
gereicht.

Ich weiß nicht, ob 
ich dir das glau-
ben kann Chessy?
Glaub‘ was du willst, 
ich weiß, was damals 
war. Toll die gemein-

same Zeit mit dem 
Genie Einstein. Als wir, also 

Lasker, Einstein und ich, damals an der  Relativi-
tätstheorie gearbeitet haben, das war eine intensive 
Zeit, die will ich nicht missen.

Ähm, lieber zurück zur DEM. Gibt es da noch was 
Wichtiges?
Ja, kommt alle zur Eröffnungsfeier, da werden zwei 
meiner besten jetzigen Freunde mit dem Deutschen 
Schachpreis ausgezeichnet, ich freue mich schon da-
rauf!

in Bissingen, dann misch ich die 
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Über 1.900 Fans können nicht irren! Die Facebook-
Seite der Deutschen Schachjugend bekommt im-
mer mehr Zulauf und die Gründe dafür liegen auf 
der Hand: Dort bekommt ihr die neusten Infos zu 
unseren Turnieren, viele Linktipps und zur Deut-
schen Meisterschaft werdet ihr auch einige Fotos 
exklusiv auf Facebook finden.  Schreibt uns eure 
Fragen oder Anregungen, vor allem während der 

Die Deutsche Schachjugend ist auch auf Twit-
ter vertreten, dort kann man seine Botschaften 
in maximal 140 Zeichen mit seinen Abonennten 
(sog. Follower) teilen. Klar, eine ganze Schachpar-
tie kann man da nicht reinpacken, dafür aber viele 
andere interessante Sachen. Unsere Schiedsrich-
ter berichten auch in diesem Jahr wieder live aus 
dem Spielsaal von den Partien. Und was passiert 
eigentlich im Freizeitbereich und bei den Herr-
schern der Züge im Bulletinteam? Erfahrt alles 
Wichtige rund um die DEM - aktuell und auf den 
Punkt gebracht!

DEM könnt ihr fast 
nicht schneller an In-
fos kommen. Klingt 
gut? Dann werdet doch 
auch Fans!

Auch in diesem Jahr wird es in den 
Altersklassen U18 und U18w wie-
der jeweils drei Dopingkontrollen 
geben. Dazu werden Kontrolleure 
der Nationalen Anti-Doping Agen-
tur (NADA) die DEM besuchen.

Es ist vorher nicht bekannt, an 
welchem Tag die Kontrollen durch-
geführt werden. Auch die zu tes-
tenden Spielerinnen und Spieler 
werden erst am Tag der Kontrolle 
ausgelost.

Für die betroffenen Altersklassen 
findet dazu heute um 18:00 Uhr 
eine Infoveranstaltung im Raum 
KR27 statt, bei der Fragen und 
Probleme rund um das Thema Do-
pingkontrollen geklärt werden.

Außerdem könnt ihr die Anti-Do-
ping-Broschüre der DSJ zu Rate 
ziehen, die alle wichtigen Infor-
mationen enthält. Dort könnt ihr 
unter anderem die verbotenen 
Substanzen nachlesen, welche 
Gefahren im Alltag drohen und 
wie eine Dopingkontrolle über-
haupt abläuft. Die Broschüre 
und weitere Informationen fin-
det ihr auf unserer Homepage  
www.deutsche-schachjugend.de 
unter dem Reiter Sport > Anti-
Doping. Als Ansprechpartner vor 
Ort steht euch unser Anti-Doping-

Beauftragter Eric Tietz  
(anti-doping@deutsche- 
schachjugend.de oder per 
Telefon 0178/1449493) 
zur Verfügung.

In diesem Jahr haben wir 
am 20.05. zusätzlich ei-
nen Informationsstand 
vor Ort, der von Teamern 
der NADA betreut wird. 
Dort findet ihr kompe-
tente Ansprechpartner, 
denen ihr gezielte Fragen 
zum Thema Doping stel-
len könnt.

Die NADA möchte mit 
den Spielern, Trainern 
und Eltern ins Gespräch 
kommen und das The-
menfeld Doping mehr 
ins Bewusstsein rücken. 
Wer also mehr über die 
Dopingkontrollen wissen 
oder über Hirndoping 
diskutieren möchte, ist 
herzlich eingeladen, den 
Informationsstand zu 
besuchen! Ihr findet die 
NADA zwischen Freizeit-
bereich und Liveübertra-
gung.
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Unter dem Motto „Sei fair! Spiel fair!“ hat die Deut-
sche Schachjugend im Jahr 2014 dem Betrug im 
Schach den Kampf angesagt. Fair zu sein ist der beste 
Weg, um Betrug vorzubeugen, deshalb erklärt Chessy 
euch hier einige Regeln und Tipps, was gutes Fairplay 
ausmacht.

1) Für mich steht bei meinem Handeln Fairplay an 
erster Stelle.

2) Ich halte mich an die Turnierregeln der DSJ.

3) Ich achte meinen Gegner.
 
4) Ich trage dazu bei, dass eine sportlich ausgekämpf-
te Partie gespielt wird. 
 
5) Ich bin Teil der Deutschen Jugendmeisterschaft 
und verhalte mich gegenüber den anderen Teilneh-
mern rücksichtsvoll.

6) Ich akzeptiere, dass zu einer Jugendmeisterschaft 
Alkohol, Drogen und Dopingmittel nicht gehören.

7) Ich halte mich an die Nachtruhe-Regeln der Deut-
schen Schachjugend (Ausschreibung der DEM).

8) Ich repräsentiere das deutsche Jugendschach und 
benehme mich als Gast gegenüber Willingen und der 
Hotelanlage entsprechend.

9) Ich bin als Zuschauer und Betreuer darüber hinaus 
den Spielern ein Vorbild.

Wieder soll das bereits bekannte Kartensystem da-
bei helfen, faires Verhalten zu fördern. Gelbe und rote 
Karten können grundsätzlich auch an mitreisende Be-
treuer, Trainer, Eltern etc. vergeben werden. Grüne 
Karten bekommen in der Regel jedoch nur Teilneh-
mer, da bei Erwachsenen ein vorbildliches Verhalten 
vorausgesetzt wird.

-
-

Die Meisterschaft wird von den Kindern und Ju-
gendlichen gespielt.
Jedes Kind gibt von sich aus sein Bestes.
Wenn einer gewinnt, dann verliert leider auch ei-
ner.
Schach lebt von Fehlern. Und keiner macht diese 
extra.
Daher braucht der Verlierer Trost und Unterstüt-
zung statt Vorwürfe.
Unterstützung bedeutet nicht dauerhafte Kont-
rolle.
Während der Partie mal vorbeischauen ist okay.
Dauerhaftes Verweilen am Brett stört oft und 
verunsichert.
Kinder fühlen sich schnell unter Druck gesetzt.
Zeigen Sie Vertrauen in die Leistung Ihrer Kin-
der!
Respektieren Sie die Leistung des Gegners!
Und gratulieren Sie auch mal dem Papa oder der 
Mama des siegreichen Gegners Ihres Kindes!

Nähere Informatio-
nen zu den Kriterien 
der Kartenvergabe 
kann euch euer Dele-
gationsleiter geben.
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...weil man nie weiß, wann man es braucht.

Keine Reaktion einer bewusstlosen Person auf An-
sprache oder Anfassen, es bestehen Zweifel, dass 
Atmung vorhanden ist.

Keine Zeit verstreichen lassen. Notruf absetzen. 
Dann Herz-Lungen Wiederbelebung: 30 x Herz-
druckmassage und 2 x Atemspende im Wechsel 

Wichtiges im Notfall

Ihr bekommt während der DEM Hals- oder Bauchschmerzen? Das 
wünschen wir natürlich keinem, aber für den Fall der Fälle haben 
wir euch eine Liste mit Ärzten im näheren Umkreis zusammenge-
stellt, die ihr bei Bedarf aufsuchen könnt.
Als ärztlichen Ansprecher für dringende Fälle könnt ihr euch gern 
an unseren frisch gebackenen Arzt Eric Tietz wenden.
Ihr erreicht ihn unter: 0178 / 1449493

Polizei / Notruf 110
Feuerwehr / Rettungsdienst 112
Notfallrufnummer Willingen (außer bei schwerwiegenden Erkran-
kungen)

116 117

Krankenhaus Städt. Krankenhaus 
Maria-Hilf Brilon

Am Schönschede 1
59929 Brilon

0 29 61 / 780-0

Krankenhaus Hessenklinik Stadt-
krankenhaus Kor-
bach

Enser Str. 19
34497 Korbach

05631 / 569-0

Krankenhaus St. Franziskus-Hospi-
tal Winterberg

Franziskusstrasse 2
59955 Winterberg

02981 / 802-0

HNO-Notfalldienst 0180 / 50 44 100
Allgemeinmediziner Gemeinschaftspraxis 

Willingen
Dr. med Dirk Bender
Dr. Bodo Flake
Karlheinz Woywod

Neuer Weg 7
34508 Willingen

05632 / 6576
05632 / 69999 
05632 / 69224
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U10
Leonardo Costa 
SK München Südost e.V.
DWZ: 1811 ELO: 1848
2018: U10 (Setzliste 2)

U10w
Saskia Pohle
Muldental Wilkau-Haßl.
DWZ: 1565 ELO: 1611
2018: U12w (Setzliste 7)

U12
Jan Pubantz
SK Ricklingen
DWZ: 2084 ELO: 2107
2018: U14 (Setzliste 10)

U12w
Antonia Ziegenfuß, 
OSG Baden-Baden
DWZ: 1937 ELO: 1956
2018: U14w (Setzliste 1)

U14
Frederik Svane,
Lübecker SV von 1873
DWZ: 2216 ELO: 2264
2018: U14 (Setzliste 1)

U16
Alexander Rieß,
Lübecker SV von 1873
DWZ: 2252 ELO: 2279
2018: U18 (Setzliste 11)

U16w
Lara Schulze,
SK Lehrte von 1919 e.V.
DWZ: 2115 ELO: 2184
2018: U16w (Setzliste 1)

Jari Reuker, 
SK Union Oldenburg
DWZ: 2301 ELO: 2338
2018: U18 (Setzliste 6)

U18w
Teodora Rogozenco
Hamburger SK
DWZ: 2083 ELO: 2090
2018: U18w (Setzliste 2)

U18
Roven Vogel,
USV TU Dresden
DWZ: 2466 ELO: 2449
2018: leider nicht dabei

Sönke Leßmann,
Rheydter SV 1920
DWZ: 1604 ELO: 1656
2018: ODJM B

U14w
Vitalia Khamenya,

DWZ: 1832 ELO: 1792
2018: U14w (Setzliste 4)
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